
Zeitschrift: Schweizer Archiv für Tierheilkunde SAT : die Fachzeitschrift für
Tierärztinnen und Tierärzte = Archives Suisses de Médecine Vétérinaire
ASMV : la revue professionnelle des vétérinaires

Herausgeber: Gesellschaft Schweizer Tierärztinnen und Tierärzte

Band: 132 (1990)

Heft: 7

Rubrik: Personelles

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 21.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


SCHWEIZ. ARCH. TIERHEILK. 132, 403, 1990

PERSONELLES

PD DR. RUDOLF LEISER FOLGT EINEM RUF
AUS GIESSEN

Dr. med.-vet. RudolfLeiser (49), Privatdozent-Oberassistent

am Institut für Tieranatomie in Bern, ist zum Ordinarius an
die Veterinär-Anatomie in Giessen (BRD) ernannt worden.

Offizieller Amtsantritt war der 1. April 1990.

Rudolf Leiser ist am 1. Mai 1941 in seiner Heimatgemeinde
Grossaffoltern geboren worden. Die Schulen besuchte er in
Ammerzwil und Lyss. Nach Schulaustritt erlernte er zunächst

den Berufeines Schriftsetzers. Am Bemer Abendgymnasium
erlangte er daraufhin berufsbegleitend auf dem zweiten

Bildungsweg die Matura des Typus C.

Anschliessend studierte er von 1965 bis 1970 an der Universität

Bern Tiermedizin, und im Januar 1974 promovierte er
mit einer Dissertation über Tier-Embryologie. Schon unmittelbar

nach seiner Diplomierung zum Tierarzt war Rudolf
Leiser in Bern Assistent für Tieranatomie geworden, und
1974 wurde er Oberassistent. Seine Forschungen galten in

erster Linie der Morphologie, wo er vor allem die Implantation

und die Entwicklung der Plazenta bei Haustieren
untersuchte und mit der Plazenta-Entwicklung beim Menschen

verglich.
Zur Weiterausbildung weilte Rudolf Leiser im Jahre 1976

während acht Monaten an der University of California in
Davis (USA). Vier Jahre danach habilitierte er in Bern. Von
1984 bis 1986 verbrachte er fast drei Jahre mit einem

Forschungsauftrag an der Rheinisch-Westfälischen Technischen

Hochschule in Aachen. Die weiterführenden Kenntnisse, die

er sich zuvor in Kalifornien angeeignet hatte und er nun an
der Aachener Human-Anatomie weiter vertiefte, sollten später

für Rudolf Leiser entscheidend werden: Per 1. April 1990

erhielt er einen Ruf nach Giessen (75 000 Einwohner), und

zwar ans «Institut für Veterinär-Anatomie, -Histologie und

-Embryologie» der Justus-Liebig-Universität.
Professor Leiser ist verheiratet und Vater zweier schulpflichtiger

Kinder.

ELEUOPERATIONSTISCH
• Mobile Ausführung
• Stationäre Ausführung
• Stationäre Ausführung mit Anhängevorrichtung

für 3 - Punkt Hydraulik
Ideal für sämtliche TierbehandI ungen durch
angenehme, einstellbare Arbeitshöhe
Keine Verschmutzung fur das Tier
Tierfreundlich und Tiergerecht
• Ab Fr. 3 700.- / sofort betriebsbereit
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